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Ausgabe 12 / Mai 2014   

 
 
Einmal Offerte - bunt, mit allem, aber fix! 
 

 

 

Liebe luzernermaler 

Ich hoffe, Ihnen allen wurden über die Osterzeit viele bunte Eier in Form von Aufträgen 
und Ausschreibungen ins Osternest gelegt und keine faulen in Form von Ausschrei-
bungen, welche eben diesen Charakter aufweisen. Die Unsitte, einen Stapel Pläne zu 
schicken und in wenigen Positionen sämtliche Nebenleistungen einzubedingen, hat 
leider in der letzten Zeit markant zugenommen. Ich weiss nicht, ob es am Unwissen,  
an der Unlust oder an beidem liegt, dass immer mehr Bauleiter und Architekten mit 
möglichst wenig Aufwand das ganze Risiko auf uns Unternehmer abschieben wollen. 
Unhaltbar ist es auf alle Fälle. Erstens sind solche Ausschreibungen nicht SIA-konform 
und zweitens sind Streitigkeiten programmiert. Es ist höchste Zeit, dass wir Unter-
nehmer beginnen, uns in Form von Protesten, leeren Rücksendungen oder seiten-
langen Anmerkungen zu wehren. Sonst könnte die Zukunft der Ausschreibung 
folgendermassen aussehen: Ein Stapel Pläne und ein Post-It-Vermerk: «1 x Offerte – 
bunt mit allem, aber fix!» 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in die wärmere Jahreszeit, volle Auftragsbücher 
und viel Spass bei der Arbeit. 

Gerold Michel, Präsident 

 
Frühlingserwachen - Malertreff im Seebad 
 

 

Am 22. Mai laden wir unsere Mitglieder und Partner zu einem erfrischenden 
Frühlingstreff am See ein. Diesmal ohne Führung oder Vortrag - einfach nur sein  
und plaudern bei Apéro und Häppchen. Genau das richtige Ambiente finden wir im 
geschichtsträchtigen «Seebad» Luzern. Wer sich vor dem Apéro noch abkühlen will 
oder muss: das Bad ist offiziell geöffnet. Also Badehose nicht vergessen! 

Details finden Sie im Malertreff. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Albert Haas, Marketing und Veranstaltungen 
 

 
Wundervoll: unser Neujahrsanlass im MaiHOF 
 

 

Alle waren gespannt und in freudiger Erwartung, wie sich wohl sakrale Räumlichkeiten 
für ein Fest eignen. Unsere Erwartungen wurden übertroffen. Wunderschön und 
gediegen präsentierte sich der umgebaute MaiHOF, genau richtig für unseren Neu-
jahrsanlass. Dazu die Sängerin Andra Borlo und der Gittarist Carlos Ramirez, die uns 
mit sanft-feuriger Musik begleiteten. Wunderbar war auch das Essen der Herren: sie 
haben bewiesen, dass sie nicht nur gute Malermeister und Chefs sind, sondern auch 
brillante Paella-Köche! Mit besonderer Freude wurden am 24. Januar auch die jungen 
Berufsleute für ihre aussergewöhnlichen Leistungen geehrt.  
Albert Haas, Marketing und Veranstaltungen 
 

 



2 
 

Malerlehrlinge zum zehnten Mal für Fumetto im Einsatz 
 

 

 

Vom 5. bis 13. April stand Luzern erneut im Zeichen von Fumetto. Dieses Jahr waren 
die luzernermaler zum zehnten Mal mit dabei. Lernende aus Verbandsbetrieben 
standen über eine Woche für das internationale Comix-Festival im Einsatz. Sie 
gestalteten den Infopoint, welcher an prominenter Lage am Bahnhof Luzern stand  
und halfen bei den Vorbereitungsarbeiten für verschiedene Ausstellungen mit. 

Das Fumetto-Engagement erhält viel Zuspruch – auch in den Medien. Tolle Berichte 
gabs auf Radio Sunshine, im Blick am Abend, der Neuen LZ, in diversen Fach- und 
Onlinemedien sowie auf den Facebook-Seiten von Fumetto und smgv. Mit der Part-
nerschaft wollen die luzernermaler auf ihr Fachwissen hinweisen und zur Motivation  
in der Ausbildung beitragen. Die Aktion wurde einmal mehr von der Firma MvM AG 
koordiniert und von Bosshard Farben mit Material unterstützt. Herzlichen Dank allen 
Beteiligten! 
 
 
 

 
Generalversammlung 2014: Grosse Zustimmung und neue Mitglieder 
 

 

 

 

Zu Gast in der Hochschule Luzern 
Präsident Gerold Michel konnte an der Generalversammlung vom 14. März in der 
Hochschule Luzern rund 70 Mitglieder, Partner und Gäste begrüssen. Darunter Alfons 
P. Kaufmann, Präsident SMGV, Elisabeth Bösiger, Präsidentin des IMV und Markus 
Muri von der Dienststelle Berufs- und Weiterbildung des Kantons Luzern. 

Grünes Licht für Anträge, Bauprojekt und Vorruhestandsmodell 
Die Versammlung stimmte allen Anträgen zu und will mit verschiedenen Massnahmen 
die Ausbildungsqualität verbessern. Jahresbericht, Jahresrechnung und Budget wurden 
von der Versammlung einstimmig gutgeheissen. Die luzernermaler gaben zudem 
grünes Licht für die weitere Planung des SMGV-Bauprojekts und stimmten einem 
Vorruhestandsmodell, das auf die Bedürfnisse des Maler- und Gipsergewerbes 
zugeschnitten ist, im Grundsatz zu. 

Weltmeister als neues Mitglied 
Neu als Mitglied in den Verband aufgenommen wurde der frisch diplomierte Maler-
meister Andreas Marbacher aus Kriens, welcher bereits als junger Maler zahlreiche 
Auszeichnungen, darunter den Weltmeistertitel, erhalten hat. Martin Belser aus 
Udligenswil wurde als Partnermitglied aufgenommen. Die Versammlung wählte Marcel 
Peter zum Ersatzrevisor und dankte dem abtretenden Revisor Ruedi von Ah für seine 
Verdienste. 

Detaillierte Informationen finden Sie im Protokoll und auf unserer Website. 
 
 
 

 
Miteinander für den Erfolg 

 

Nach der Generalversammlung ist der Vorstand mit neuem Schwung ins 
Verbandsjahr gestartet. Viele Themen und Entscheide stehen an und werden 
bearbeitet. Doch nicht alles kann der Vorstand alleine lösen – wir sind auf die Hilfe 
der Mitglieder angewiesen! 

Melden Sie uns neue Firmen auf dem Markt. 
Im Kampf um gleich lange Spiesse sollen neu auf dem Markt auftretende Firmen 
die gleichen Lasten tragen wie Verbandsfirmen, beispielsweise mit der Abgabe von 
Beiträgen an den BBF (Berufs-Bildungs-Fonds) oder der obligatorischen Umwelt-
schutzkontrolle. Zudem kann überprüft werden, ob nicht etwa Scheinselbst-
ständigkeit oder sogar Schwarzarbeit vorliegt. Solches kann aber nur geschehen, 
wenn wir Mitglieder die Augen offen halten und uns nicht bekannte Namen und 
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Firmen zur Überprüfung melden. Wie? Ganz einfach:  
Mail an info@luzernermaler.ch genügt. Jede Meldung hilft der ganzen Branche! 

Melden Sie uns interessierte Mitglieder. 
Um die Zukunft unseres Verbandes zu sichern, braucht es Firmen und Köpfe die 
mithelfen, gemeinsam die Ideen und Ziele unserer Branche zu tragen. Wir vom 
Vorstand kennen nicht alle fähigen Maler und Firmen und sind somit bei der 
Mitgliedersuche auf Ihre Mithilfe angewiesen. Sollten Sie also einen Mitbewerber 
kennen, der unseren Verband ergänzen könnte – melden Sie mir die Kontaktdaten 
praesident@luzernermaler.ch.  
Eine erfolgreiche Vermittlung wird mit einem attraktiven Geschenk belohnt! 
Gerold Michel, Präsident 
 

 
Ausbildung: Ab Sommer Konsequenzen bei ungenügenden Leistungen 
 

 

 

 

 

 

Zurzeit bereiten sich die Lernenden des 3. Lehrjahres auf die Qualifikationsverfahren 
vor, während unsere zukünftigen Lernenden die letzten Monate ihrer Schulzeit 
absolvieren und gespannt auf den Start ins Berufsleben warten. Und Sie? Sind Sie als 
Lehrbetrieb mit Ihrer Rekrutierung zufrieden? Haben Sie eine «Perle» für die nächsten 
drei Jahre gefunden oder war die Wahl eher eine «Notlösung» mangels besserer 
Alternativen? 

Die Ergebnisse der LAP 2013 haben gezeigt, dass sogenannte Notlösungen eher die 
Regel als die Ausnahme sind und diese Lernenden ohne zeitintensive und enge 
Betreuung den Ansprüchen der Berufsausbildung nicht gewachsen sind. 
Als Massnahme des «Runden Tisches» sei an dieser Stelle in erster Linie an die 
Konsequenzen bei ungenügenden Semesternoten im 1. Lehrjahr erinnert: «Bei 
allgemein mangelnden Leistungen (Schulnoten, ÜK-Noten) erfolgt eine Meldung an den 
Lehrbetrieb mit Kopie an die DBW. Diese verlangt eine Standortbestimmung und 
erstellt ein Protokoll mit Massnahmen und Konsequenzen. Bei weiterhin mangelnden 
Leistungen (...) vollzieht die DBW die Massnahmen gemäss Protokoll.» 

Oder anders ausgedrückt: Es lohnt sich, die Ausbildung mit den neuen Lernenden im 
Sommer konsequent und zielgerichtet anzugehen. Ein «Durchschleppen» von 
schwachen Lernenden soll in Zukunft vermieden werden und somit auch das Niveau 
unserer künftigen Berufsleute heben.  

Auf alle Fälle wünsche ich Ihnen, dass Sie für Ihren Betrieb eine «Perle» gefunden 
haben. Und wenn nicht – kein Problem: Perlen lassen sich mit Fachwissen und Geduld 
auch züchten.  
Gerold Michel, Präsident 
 

Abschlussreise nach München 
 

 Zum fünften Mal ging die Abschlussreise der Malerlehrlinge am 24. März nach 
München, wieder mit einem tollen Programm. Wir erreichten die Allianz-Arena in 
kurzweiliger Anfahrt und genossen gleich zum Start die obligate Spaghettata und einen 
geführten Rundgang durch das gigantische Stadion. Traditionell gings am Abend ins 
Hofbräuhaus, zu Leberkäse mit Kartoffelsalat, dazu ein kleines Bierchen. Am Samstag 
besuchten wir den Fernsehturm im olympischen Gelände, der mit 192 Metern Höhe 
eine sagenhafte Aussicht über die Stadt bot. Der restliche Tag und Abend stand zur 
freien Verfügung. Auf dem Rückweg besuchten wir mit einer eindrücklichen Führung die 
Gedenkstätte Dachau. Herzlichen Dank den Lernenden für das gute Benehmen. 
Dankeschön an Ueli Bieri und Adrian Michel für die reibungslose und perfekte 
Organisation. 
Albert Haas, Fachlehrer BBZB 
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Gratulation  
 

 

Vier neue Malermeister... 
Das Jahr fängt vielversprechend an: Vier Maler aus unserem Verbandsgebiet 
haben 2014 die Prüfung zum eidg. dipl. Malermeister bestanden: Byörn 
Kolbenschlag aus Horw, Miklòs Larion Mòricz aus Obernau, Jasmin Sabotic 
aus Ebikon und Dominik Wyser aus Luzern. Wir freuen uns darüber sehr und 
gratulieren herzlich! 

...und vier neue Baustellenleiter/innen 
Auch in der modularen Weiterbildung gibt es Erfolge zu vermelden. Ebenfalls vier 
junge Berufsleute haben die Weiterbildung zum/zur Baustellenleiter/in erfolgreich 
absolviert: Alessia Colledani aus Luzern, Stephan Gabriel aus Buochs, 
Stefanie Habermacher aus Luzern und Julia Lischer aus Emmenbrücke (Bild). 
Herzliche Gratulation! 
 

 

Aus dem IMV 

Lehrlingswettbewerb 2014: Malerinnen und Maler zeigen Farbe 

 

 

80 junge Malerinnen und Maler aus der Innerschweiz nahmen am diesjährigen Maler-
Lehrlingswettbewerb teil. Die zehn besten Arbeiten wurden am 29. März im Beisein 
von rund 200 Interessierten und Gästen in Goldau prämiert. Dieses Jahr galt es, 
einen MDF-Blumentopf zu gestalten. Das Resultat der eingereichten Arbeiten zeigte 
sich überaus farbig und handwerklich anspruchsvoll. Auf das Podest schafften es 
gleich drei Malerinnen aus Obwalden. Aus unserem Verbandsgebiet wurde Tanja 
Grüter vom Lehrbetrieb Maler Mennel GmbH auf Rang 7 ausgezeichnet. Herzliche 
Gratulation! Und ein Dankeschön an das OK, speziell an den Koordinator Daniel 
Schmid. 
 

 
Aus dem SMGV 
 
Rücktritt Alfons P. Kaufmann 

 

Der Zentralpräsident Alfons P. Kaufmann hat vor Ostern seinen Rücktritt per Juni 
2014 bekannt gegeben. In seinem Rücktrittsschreiben nennt er private und vor 
allem gesundheitliche Gründe. Alfons Kaufmann hat während seiner sechs-
jährigen Amtszeit die Interessen der Branche mit sehr grossem persönlichem 
und zeitlichem Engagement vertreten. Die luzernermaler danken ihm für seinen 
grossen Einsatz und wünschen ihm von Herzen alles Gute. 
Gerold Michel, Präsident 
 

 

 
Aktuelles aus Vorstand und Geschäftsstelle 

  

Neues Mitgliederverzeichnis 
Mit dem Malertreff haben wir Ihnen auch das neue Mitgliederverzeichnis zugestellt. 
Weitere Exemplare können bei der Geschäftsstelle angefordert werden. Sämtliche 
aktuellen Daten und die Firmenliste finden Sie wie immer auf der Website. 

Partner der luzermermaler - eine gute Wahl! 
Die Partner der luzernermaler unterstützen unseren Verband substanziell. Neben den 
SMGV-Sponsoren sind insbesondere auch die regionalen Partner wichtig. Sie helfen 
mit, attraktive Veranstaltungen und wirkungsvolle Nachwuchsförderung zu 
realisieren. Denken Sie bei Ihrer nächsten Bestellung daran. Sie treffen eine gute 
Wahl!  
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Melden Sie uns Interessantes aus der Malerbranche 
 

 

Ihre Anregungen sind willkommen. Senden Sie uns Beiträge und Hinweise rund um 
die Malerbranche an: redaktion@luzernermaler.ch 

Auch Interessierte aus Ihrem Betrieb oder Umfeld können das elektronische 
Malerblatt kostenlos abonnieren. Eine An- oder Abmeldung der Mailadresse kann 
unkompliziert auf der Website vorgenommen werden. 

 
Agenda 

22.05.2014  luzernermaler Malertreff Frühling 

26./27.06.2014  SMGV Jahresdelegiertenversammlung Lugano 

03.07.2014  Lehrabschlussfeier im SPZ Nottwil > bitte Termin vormerken! 

17.-21.09.2014  Swiss Skills Bern 2014 

18./19.09.2014  SMGV Delegiertenversammlung 

23.10.2014  luzernermaler Malertreff Herbst 

03.12.2014  SMGV Delegiertenversammlung 

Partnerforum 
 
Folgende Partnerfirmen unterstützen die Aktivitäten der luzernermaler: 

 

   

 

 

 

 

 

Beachten Sie die aktuellen Angebote und Informationen auf unserer Website! 
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